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172  Übernahme der Verfolgung durch den Staatsanwalt 
 
(1) Legt das Gericht dem Staatsanwalt die Akten nach § 377 Absatz 1 Satz 2 StPO vor oder erwägt der 
Staatsanwalt von sich aus, die Verfolgung zu übernehmen, hält er aber noch weitere Ermittlungen für nötig, 
teilt er dies dem Gericht mit und ersucht, die Entscheidung nach § 383 StPO zurückzustellen.

(2) 1Übernimmt der Staatsanwalt die Verfolgung (vgl. Nummer 86), teilt er dies dem Gericht und dem 
Privatkläger mit; der Privatkläger ist zugleich auf eine etwa bestehende Nebenklagebefugnis und auf die 
Kostenfolge des § 472 Absatz 3 Satz 2 StPO hinzuweisen. 2Hält der Staatsanwalt später die Einstellung 
des Verfahrens für angezeigt, legt er dem Gericht seine Auffassung dar und beantragt, das Hauptverfahren 
nicht zu eröffnen. 3Verneint er das öffentliche Interesse an weiterer Verfolgung, gibt er die Akten dem 
Gericht mit einem entsprechenden Vermerk zurück.


